
Mercurius solubilis N 

Oligoplex® Drucken

Metallisches Quecksilber (PZN: 04335795)

Zusammensetzung:

Die 

Aufbereitungskommission D 

hat in ihren Monographien 

für die Einzelbestandteile 

die folgenden 

Hauptindikationen im 

Bundesanzeiger 

veröffentlicht / 

*Arzneimittelbilder nach 

Magdalene Madaus*:

1 Tablette enthält:

Mercurius solubilis Hahnemanni Trit. D 6 Schleimhautentzündungen der 

Atemwege; 

Hauterkrankungen.*Beschleunigte 

Reinigung abszedierender Haut- 

und Schleimhautprozesse.*

Calcium sulfuricum Trit. D 3 Eiterung der Haut und Unterhaut 

mit Fistelneigung; Chronische 

Schleimhauteiterung. 

*Ernährungsstörungen der Haut 

und Schleimhäute mit Neigung zur 

Gangränbildung.*

Kalium phosphoricum Trit. D 3 Entzündung der Mundhöhle, des 

Zahnfleisches, der Atemwege. 

*Entzündliche Veränderungen des 

Stützgewebes.*

aa 83,33 mg

Anwendungsgebiet:

Entzündungen der Schleimhaut im 

Bereich des Mundes.

Gegenanzeigen:

Nierenfunktionsstörungen, 

Schwangerschaft und Stillzeit, 

Säuglingen und Kleinkindern (Mercurius 

solubilis Hahnemanni).

Nebenwirkungen:

Wegen des Bestandteils Mercurius 

solubilis Hahnemanni (Quecksilber) 

können gelegentlich allergische 

Reaktionen auftreten.

Dosierung:

Bei akuten Zuständen alle halbe 

bis ganze Stunde, höchstens 

6-mal täglich, je 1 Tablette 

einnehmen. Bei chronischen 

Verlaufsformen 1- bis 3-mal 

täglich je 1 Tablette im Munde 

zergehen lassen. Bei Besserung 

der Beschwerden ist die 

Häufigkeit der Einnahme zu 

reduzieren. Wegen des 

Bestandteils Mercurius solubilis 

Hahnemanni sollte Mercurius 

solubilis N Oligoplex® ohne 

ärztlichen Rat nicht länger als 1 

Woche angewendet werden.
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Wechselwirkungen:

Keine bekannt.
Warnhinweis:

Dieses Arzneimittel enthält 

Lactose. Bitte nehmen Sie 

Mercurius solubilis N Oligoplex® 

daher erst nach Rücksprache mit 

Ihrem Arzt ein, wenn Ihnen 

bekannt ist, dass Sie unter einer 

Unverträglichkeit gegenüber 

bestimmten Zuckern leiden. Bei 

eitrigen Prozessen, bei Fieber, 

sowie bei anhaltenden, unklaren 

oder neu auftretenden 

Beschwerden sollte ein Arzt 

aufgesucht werden. Geben Sie 

Mercurius solubilis N Oligoplex® 

Kindern von 6 bis 12 Jahren nur 

nach Rücksprache mit dem Arzt, 

da bisher keine ausreichenden 

Erfahrungen für eine allgemeine 

Empfehlung für diese 

Altersgruppe vorliegen.

<< Zurück
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